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Basler Totentafel
vom 1. Oktober 1938 bis 30. September 1939.

Von H. L. Freyvogel

Oktober 1938
7. Armin Stöcklin-Rumpf (77jährig), von 1893—1907 

Direktor des Technikums Burgdorf, von 1907 bis 1909 
Regierungsrat und Vorsteher des Baudepartements. — 
August Wilhelm Arnold-Daeniker (66jährig), von 1911 
bis 1936 geschätzter Seelsorger der Kirchgemeinde St. 
Leonhard-St. Paulus, vor allem auch in der Basler Mis­
sion und der Stadtmission tätig, lange Präsident des Bas­
ler Kirchengesangchors. — Carl Fürstenberg-Fuchs (60- 
jährig), Direktor der Basler Lebensversicherungs-Gesell­
schaft.

15. Adolf Hamm-Stöcklin (56jährig), seit 1906 Orga­
nist am Basler Münster und Lehrer am Konservatorium, 
Gründer und Dirigent des Bachchors, eine führende Per­
sönlichkeit im hiesigen Musikleben.

November 1938
1. Dr. phil. Hermann Helbing (58jährig), Reallehrer, 

führender Paläontologe.
13. Mit Adrich Tschudy(-Meyer), Alt-SBB.-Beamter, 

98 Jahre alt, stirbt der älteste Einwohner Basels.
22. Dr. phil. Ferdinand Weckerle-Graemiger (79jäh- 

rig), Alt-Lehrer der Untern und Obern Realschule, als 
überzeugter Genossenschafter im ACV. und im VSK. von 
führender Bedeutung.

23. Alt-Pfarrer Jakob Geßler-Zehntner (78jährig), 
lange Zeit Hausvater des «Rebhauses», des frühem Hei­
mes für angehende Theologen.
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24. Paul Hübner-Bernard (60jährig), weitbekannter 
Künstler, erster Trompeter der Basler Orchester-Gesell­
schaft.

27. Karl Emanuel Stückelberger-Preiswerk (84jährig), 
von 1904—1922 Pfarrer in der Friedmatt und der Straf­
anstalt.

29. Karl Schwabe (69jährig)> Seniorchef der Buch­
druckerei und Verlagsbuchhandlung Benno Schwabe & Co.

Dezember 1938
6. Georges Baklanoff (57jährig), weltberühmter Opern- 

Bariton.
9. Emil Zachmann-Schweizer (64jährig), Vizepräsi­

dent und Delegierter des Verwaltungsrates der Schweize­
rischen Treuhandgesellschaft.

21. A. o. Prof. Dr. phil. Fritz Vischer-Ehinger (63jäh- 
rig), Dozent an der hiesigen Universität für Schweizer­
geschichte, Verfasser zahlreicher historischer Untersu­
chungen, u. a. auch Mitglied der Bürgerkommission, 
zurzeit Präsident der Historischen und Antiquarischen 
Gesellschaft.

Januar 1939
3. Adolf Von der Mühll-Ryhiner (ßljährig), eine vorab 

um das kulturelle Leben unserer Stadt verdiente Persön­
lichkeit. — Robert Stünzi-Sprüngli (89jährig) in Kilch­
berg bei Zürich, ehemals in der Leitung der Schokoladen­
fabrik Sprüngli, früher in Basel als prominentes Mitglied 
der Freisinnigen dreimal Präsident des Großen Rates, in 
zahlreichen öffentlichen Stellungen maßgebend tätig. — 
Gerhard Rutgers-Nabholz (30jährig), Ingenieur, als Opfer 
eines Lawinenunglücks im Val-Ferret.

6. Jakob Blesi (63jährig), geschätzter Primarlehrer 
bis 1938. — Ernst Markees-Schwarzer (76jährig), gewe­
sener Lehrer am Konservatorium, Musikkritiker, Begrün­
der und Leiter des Akademischen Orchesters. Von 1902 
bis 1938 Berichterstatter über das «Musikalische Leben»
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im «Basler Jahrbuch». — Louise F ritz-Mühl et hai er (9714- 
jährig), die älteste Bürgerin.

9. Berthold Segal (61 jährig), bekannter und angesehe­
ner Antiquar.

10. Karl Kusterer (65jährig), seit 1902 geschätztes und 
hochverdientes Mitglied des Stadttheaters, Vertreter des 
komischen, später auch des Charakterfaches.

Februar 1939
16. Jean Frehner-Hatt (69jährig), Seniorchef der 

Buchdruckerei Brodbeck-Frehner, Meister der Vorstadt­
gesellschaft zu den Drei Eidgenossen, Ehrenmitglied des 
Bürgerturnvereins.

19. Dr. phil. August Bernoulli-Hartmann (60jährig), 
seit 1912 a. o. und dann ordentlicher Professor für physi­
kalische Chemie und Direktor des Physikalisch-chemi­
schen Instituts, Verfasser zahlreicher geschätzter Publi­
kationen seines Fachgebietes.

28. Emil Haefely, Gründer und Chef der Isolations­
fabrik E. Haefely & Co. AG., Dr. ing. h. c. der Technischen 
Hochschule Darmstadt, längere Zeit Mitglied der Basler 
Handelskammer und in zwei Wahlperioden Vertreter der 
Liberalen Partei im Großen Bat.

März 1939
7. Dr. iur. Hans Abt-Lumpert (70jährig), erst Gerichts­

und Gemeindepräsident in Arlesheim, von 1907—1924 
Zivilgerichts-, von da bis zu seiner Pensionierung im Jahre 
1934 Appellationsgerichtspräsident. Siehe Nachruf von B. 
Niederhauser in diesem Bande.

8. Fritz Voellmgf-Schlesinger) (76jährig), bekannter 
Kunstmaler und Graphiker.

27. Alois Weber-Meier (81jährig), Alt-Direktor der 
Basler Lagerhausgesellschaft, lange Jahre Mitglied der 
Basler Handelskammer.
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April 1939
12. Dr. Paul Wernle-Nußberger (67jährig), von 1905 

bis 1927 ordentlicher Professor für Kirchen- und Dogmen­
geschichte, Verfasser der grundlegenden «Geschichte des 
schweizerischen Protestantismus». Siehe Nachruf von Ru­
dolf Schwarz in diesem Bande.

23. Rudolf Wyß-Bangerter (79jährig), Alt-Sekundar- 
lehrer, lange Jahre Präsident und Ehrenvorsitzender der 
Landsmannschaftlichen Vereinigung.

Juni 1939
29. August Müllerf-Bieder) (83jährig), Pfarrer, von 

1896 bis 1931 Direktor des Bürgerspitals, geschätztes Mit­
glied hiesiger Gesangvereine.

Juli 1939
5. Dr. phil. Eduard Lenzinger-Brühlmann (50jährig), 

Lehrer am Humanistischen Gymnasium.
12. Dr. iur. Hermann Hübsch-Riggenbach (69jährig), 

von 1897 bis Ende März dieses Jahres Bürgerratsschreiber.
26. Theophil Iselin (77jährig), V. D. M., in den verschie­

densten christlichen Liebeswerken (u. Vereinshaus, Blin­
denheim) tätig.

August 1939
8. Reallehrer Otto Neeracher-Heußer (62jährig), seit 

1909 Lehrer in Basel. — Detektivkorporal Emil Brutschi- 
Rutishauser (57jährig), Leiter der daktyloskopischen Ab­
teilung.

18. Auguste Clar-Bader (74jährig), von 1899 bis 1929 
Pächter des Stadtkasinos.

21. Otto Neeff-Heidlauff (63jährig)), Seniorchef der 
Tabakfirma Neeff & Co., u. a. im Vorstand der hiesigen Be­
zirksgruppe der deutschen Handelskammer in der Schweiz.

25. Dr. Carl Bitzel (68jährig), Direktor und Gründer 
verschiedener Berlitz-School-Filialen, seit 1913 Leiter der 
Basler Schule.
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29. Prof. Dr. med. Wilhelm von Speyr (87jährig), von 
1890 bis 1933 Direktor der bernischen Irrenanstalt Waldau.

September 1939
15. Pfr. Hans Löw-Winnecke (71jährig), zuerst Pfarrer 

in Langenbruck, dann Leiter des einstigen Diakonen­
hauses in Basel, von 1910—1933 wieder Pfarrer an der 
Peterskirche, bekannt durch seine Tätigkeit auf dem Ge­
biet des Kirchengesanges, früher hochgeschätzter Sänger.

22. Theodor Schöpflin-Roth (71jährig), Blumenhänd­
ler.
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